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?um 5eme8tes-^ecti8el.
Vie ltsàaktion liat xwar in einer jüngsten Ruminer iliren Lenk

solwn an àen lllann gsliraekt. Lis liat auf tatsäeliliell eingelaufene

Xlagen kin il»e lffeinnng offen gesagt. vus liat àann von 8t. Oalle»

l>sr aneli in Istxter Xummer nooii »aengetönt nnà aneli àis lieà. /.u einsni

Stupke un unsere xsntralsellweixsrisellsn vreunàs veranlasst. >Vsnn wir
nun àen vaàen Iisuts weiter spinnen, so kann àas xniual anlässlioli eines

Zemsstvrweelissls nismanà xiirneu.
vnssr Organ liat sioli tatsäeliliell niellt xu deklagsu, àass es etwa

anLtoff oàer â.l)onuslltsn aussergewölinliolien lllangel liättv. ver liriskkastsn
àsr letxten Xummer liat gsxeigt,—nnà or liat àen Vorrat an vorlisgenàen
Arbeiten niolit voll angekülirt — àass eine üppige vülle kranekkarer

^rdeite» vorliegt, t'nà àis gsraàe in àiesem ,Ial>re wioàer angewaelissus

^bonnentsnxalil ist sin velsg, àass unser Organ „marseliiert". vnà àis

rsiekliek einlâuksnàs Xorrssponàsnx ist ein weiterer veleg, àass unser Organ

in seine» einxeluen Artikeln in allen Oegenàen unà von vsrseliieàenstsn

Xreissn psinliol» gswissenliakt gelesen wirà. linà aueli àus llrteil, àus

wisàsrkolt von saelivsrstânàiger Leite ausgestellt wuràv, ist ermutigenà
fur ein konsscjusntes ^Vsitsrardeitsn unk detrstener lialin, in gsdalintein
Oeleiss. vluie inàiskrst oàer übermütig sein xu wollen, àurf àuruuf >>in-

gewissen vveràeu, àass autoritative planner àis llaltnng àss vlattes sine

,,ol»araktsrvolls" nannten. ves >Veitsreu kann es nielits seliaàsn, wenn

es en passant einmal gesagt wirà, àass àis >Iàse àer 4 ffalireskeililgen
allgemein tiests Vukiialnne gekunàsn liat, unà àass aneli àie ìislianàelte»
Ltoffe unà àie v. ltX. àtoren ssl>r imponiert Iluken. Lelkstvsrstânàliell
wirà aneli auk àie 4. veilage àss ffalires Sorgkalt nnà viler verwenàst, um

sis tunlielist nntxbringenà xu gestalten, so sslir gsraàe àie Oestaltung
àer veilagen mit Seliwierigksiten vsrdunàsn ist, àie sioli nickt immer an

àie Olooks liängeu lassen, sogar niolit einmal immer naeli äVnnseli über-

wuuàen weràsn können, àoli wirà àakiir gesorgt weràsn, àass immer

neue tüoktige Xräkt« in àsn xalilreielien unà klangvollen Nitardsiterstad
sindexogen vveràsn. 8o können wir àsnu im ganxsn genommen mit ^.bon-

nsntenxalil, leilnalims unà Uitardsitersollakt wessntlioll xukrioàen «sin,
kaken sogar allen Orunà, àankdar xu sein gegen Oott unà Usnsolien.

^lzsr vorwärts lautet unsere varole, unà vorwärts kommen wir
in einer Organisation nur, wenn alle Organisiertendswusst, eitrig,
neiàlos unà freuàig witmaoken unà xnr StârkunAunà all-
gemeinen Oeltenàmaoliung àer Organisation s-Aisle mit-
nrdeiten. viuàst man in einxslnsn Xre.isen àis vstätignng àer 8t.
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OuIIer 1'reunds !U> unserein Oi'Aune etwus Iiervorstseiieud, so moebts die

lieduktion im Oegeuteiis alls under» OeKvndenxu unu lo x Kl e i el> in ton-
si ver àliturbeit ermuntern, Dudnreli erluilt unser Or^un tutsäoldieb

einen allgemein sesiweixeriselien Oliurukter, dasein Inliult den katli. Liter,
die. katli. .Xbsieliten und Ziele in den einzelnen Kantonen in 8ebnl- und

Ksluerkragen wiederspisgelt und dadureb an Interesse bedeutend gewinnt.
.4mt' diese ^Veise mesirt siel: aueli die Abonnenten Zalil unvermerkt, «eil
das LIatt eben liedürfnis, sagen uir Lerxensbednrtnis vorab ^'eder

katli. l.el:rkratt unseres I>>. Vaterlandes wird. Das ist die kruelltbarsts

und billigste ^rt, unser Vereinsorganfedem sinxslnen Vereinsmitgliede gleieli-
sum unenlbsbrliiîli xn inaelmn, und ist ein beguemster ^Veg, unserem Or-

gane, ol>ne jedweden Druek von Oben oder von einer Delegierten-Ver-
Sammlung uns, den Stempel des Obligatoriums aukxndrüeksn. Darum ilir
freunde und Versinsgenosson allerorts, lisrbei mit kurxer, bündiger
Lerieliterstattnng aus allen Kantonen; lierbei mit übersielitlieben,
prägnanten Ssktionsberiebtsn aus allen (lauen und lierbei mit .Vnre-

gungen, mit gesunder Kritik und praktiselien Arbeiten! Ist vorw ärts
unsere Larole, so seien Einigkeit und reger, allgemeiner Liter die wirk-
samen Büttel, die Larols praktiseb durelixuknliren. Lei dieser àt
Xlitardeit an unserem Organs wird es uns aueb mögiiek, das Llatt
xeitgsmiiss xu erweitern, .llso mit Oott und tür Oott xum Lösten uu-

ssrer katli. Lesiul- und Lelirsrintsressen ins 2te Lalbjallr liineiu!
ûinnivàln, den I. dnli 1007.

ci. r'rei.

Pädagogische Chronik.
12. Die Schulkommission der Stadt Neuenburg wählte den Direktor der

Primärschulen, den konservativen Herr Magui», mit 18 gegen 16 Stimmen weg.

Ppilipp Godet reichte als Protest gegen diese Taktlosigkeit als Lehrer der sran»
zösischen Literatur an der höheren Töchterschule seine Entlassung ein. —

13. Den 24. Juni tagte in Lungern der Obwaldner Lehrerverein.
Traktandum: Charakterbildung und Schult. Es wurde ein Gesuch um eine

Teuerungszulage an den h. Erz.-Rat beschlossen. — Ein» schöne Ehrung wurde

Herrn Gasser, der 25 Jahre verdienstvoll in Lungern gewirkt, bei diesem Anlasse

zu teil. Auch unsere besten Wünsche. -
14. Seit 80 Jahren zum ersten Male tagte die glanerische Kantonal»

Lehrerkonferenz in Elm. Haupttraktandum: Ausbau des glanerischen Schul»
Wesens. —

15. Den 10. Zuni tagte die appenzellische kantonale Lehrerkonferenz in
Walzenhausen. Haupttraktandum: Die Frage der Ueberbürdung in der

Volksschule. Es wurde ein Gesuch an die Landesschulkommission um Einführung
von kantonalen Alterszulagen beschlossen. — Dem Konkordat zur Bekämpfung
ungerechtfertigter Lehrer-Entlastungen, von St. Gallen ausgehend, wird beige»

treten. — Ten 1. Juli findet in Stalten die 44. Jahresversammlung des
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